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Zukunftsprozess: Über 120 Teilnehmende diskutieren Auftrag der Kirche 

Ingolstadt – Mehr als 120 Engagierte aus Kirchengemeinden, Einrichtungen und diakonischen 

Arbeitsfeldern haben an einem Workshoptag im Zukunftsprozess des Evangelisch-Lutherischen 

Dekanats Ingolstadt teilgenommen. Die Veranstaltung ist Teil der zweiten Phase des auf zwei Jahre 

angelegten Prozesses, in der der Auftrag der Kirche für die Zukunft geklärt werden soll. 

Der Tag begann mit einer Phase des Kennenlernens und Wahrnehmens. Die Teilnehmenden setzten 

sich zunächst damit auseinander, was die Arbeit in ihren Gemeinden und Einrichtungen prägt und 

welche Erfahrungen sie mit Kirche und Glauben verbinden. 

Darauf aufbauend standen in mehreren Arbeitsphasen zentrale Fragen im Mittelpunkt: Wofür sind 

Kirchengemeinden und Kirche heute da? Was wollen wir Menschen vom christlichen Glauben 

vermitteln? In wechselnden Gruppen wurde dazu gearbeitet, Erfahrungen wurden ausgetauscht und 

unterschiedliche Perspektiven zusammengeführt. 

Moderator Dr. Steffen Bauer zeigte sich am Ende des Tages beeindruckt von der zugewandten, 

herzlichen und zugleich optimistischen Gesprächskultur. Auch unter den Teilnehmenden wurde die 

Offenheit des Austauschs hervorgehoben. So betonte ein Teilnehmer, dass insbesondere das 

Wahrnehmen der vielfältigen Ideen und Angebote der unterschiedlichen Kirchengemeinden als große 

Bereicherung erlebt wurde – verbunden mit der Frage, ob ein solcher Austausch auch unabhängig 

vom Prozess dauerhaft etabliert werden könnte. 

Zum Abschluss waren alle Teilnehmenden eingeladen, ihre persönliche Formulierung des „Auftrags 

der Kirche“ festzuhalten und abzugeben. Davon wurde vielfach Gebrauch gemacht. Die zahlreichen 

Rückmeldungen werden nun ausgewertet und bilden eine wichtige Grundlage für die weitere Arbeit 

im Zukunftsprozess. Positiv hervorgehoben wurde dabei auch die transparente Herangehensweise an 

notwendige Veränderungen. 

Der Zukunftsprozess im Dekanatsbezirk Ingolstadt ist auf zwei Jahre angelegt und gliedert sich in vier 

Phasen: Nach einer Auftaktphase und der Phase des Zuhörens und Wahrnehmens befindet sich der 

Prozess derzeit in der Phase der Auftragsklärung. Darauf folgen die Entwicklung konkreter 

Zukunftsszenarien sowie abschließende Entscheidungen in den kirchlichen Gremien bis zum Jahr 

2027. 

Der Prozess lebt von Beteiligung und unterschiedlichen Perspektiven. Weitere Veranstaltungen und 

Möglichkeiten zur Mitwirkung sind unter www.ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft zu 

finden. Dort können auch eigene Gedanken und Anregungen eingebracht werden. 

 

http://www.ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft


 
 

 

Infos rund um den Prozess: https://www.ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft 

Pressebereich: https://www.ingolstadt-evangelisch.de/index.php/zukunft-der-kirche-pressebereich  
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